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Angewandte Physik 
 

- Prüfungsaufgaben lösen 
- Lehrbuch Seite 102-106 und 109-112 durcharbeiten (Kraftstoß, Impuls, Impulserhaltungssatz, 

zentraler elastischer Stoß, unelastischer Stoß) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



    
  Aufgabe 1  
    

  
BE  
  

    
  Mechanik  
    
Wegen einer Baustelle wurde die Geschwindigkeit auf einer geradlinig verlaufenden Straße 
auf 30km h⋅ −1 begrenzt. Ein Pkw nähert sich mit 100km h⋅ −1 der Baustelle und bremst 
gleichmäßig mit einer Verzögerung von −3m s⋅ −2 bis zur geforderten Geschwindigkeit ab. 
Dann fährt er die 1,5 km lange Strecke der Baustelle mit dieser Geschwindigkeit. Nach der 
Aufhebung der Geschwindigkeitsbegrenzung beschleunigt er gleichmäßig mit 1,8 m s⋅ −2 auf 
seine ursprüngliche Geschwindigkeit.  
  
1.1 Nennen Sie eine Grundannahme des Modells Massepunkt und erläutern Sie ein Beispiel, 
bei dem das Modell nicht anwendbar ist.  
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1.2 Stellen Sie in einem Diagramm die Geschwindigkeit des Fahrzeugs in Abhängigkeit von der 
Zeit ohne Zahlenwerte dar.   
Kennzeichnen Sie im Diagramm den zurückgelegten Weg.  
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1.3 Berechnen Sie die Zeiten für den Bremsvorgang, für die Fahrt innerhalb der 
Geschwindigkeitsbegrenzung und für den Beschleunigungsvorgang.  
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1.4 Berechnen Sie, in welcher Entfernung vor der Geschwindigkeitsbegrenzung auf  30km h⋅ −1 
der Bremsvorgang beginnt.  
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1.5 Berechnen Sie die zusätzliche Fahrzeit, welche die Geschwindigkeitsbegrenzung gegenüber 
der gleichförmigen Durchfahrt mit 100km h⋅ −1 erfordert.  
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1.6  Berechnen Sie die während der Beschleunigung von 30 km h⋅ −1
 auf 100 km h⋅ −1 verrichtete 

Arbeit und die Momentanleistung des Pkw (m Pkw = 1224 kg) am Ende der 
Beschleunigungsphase.  
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1.7 Ermitteln Sie rechnerisch für eine angenommene Beschleunigungsarbeit von 430 kJ den 
Kraftstoffverbrauch in Milliliter während des Beschleunigungsvorganges.  Der mittlere 
Wirkungsgrad des Fahrzeuges beträgt 30 % und der Heizwert des Kraftstoffes 32 MJ⋅ l –1.  
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Ein anderes Fahrzeug verringert bei einem Bremsvorgang seine Geschwindigkeit von v 1 auf v 

2. Dabei verringert sich seine kinetische Energie auf zwei Drittel des Anfangswertes.   
  
 1.8 Leiten Sie aus der Betrachtung der kinetischen Energien eine Gleichung zur Berechnung der 
Endgeschwindigkeit v 2 in Abhängigkeit von v 1 her.  
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